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ELCHirm ist für ältere Leute

das beste Lebenselixir
Es erhält die Körx>erfanktIonen normal, beseitigt ülüdig-keit und Schwächegefühl und ist eine Sîenhelehnng für den

ganzen Körper.
Originals. Fr. 3.75; sehr vorteilhafte Doppelfi. Fr. 6.25 in den Apotheken.

Schweizerische Kreditanstalt
ZURICH

Basel, Bern, Frauenfeld, Genf, Glarus, Kreuzlingen, Lausanne,
Lugano, Luzern, Neuenburg, St. Gallen

Agenturen in Horgen, Oerlikon, Romanshorn, Weinfelden

Depositenkassen:
Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven: 130 Millionen Franken.

Annahme von Geldern
auf Einlagehefte à 4 °/« P* »•
gegen 5 ®/o Kassa-Obligationen auf 1 oder 2 Jahre fest,
gegen 5 V« 7» Kassa-Obligationen auf 3 und 5 Jahre fest»

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offen®
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

m
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Fübruar-Ainverk

1.-28. Fahr

amtlich

bewilligt

umfaßt

Bettwaren, eiserne Bett-
stellen, Leinen- und

Baumwollwaren, Möbel,
Damenwäsche, Herren-
und Damenkleiderstoffe,

Seidenstoffe, Modes,
Herren- und Damen-
konfektion, Schuhe,
Teppiche, Vorlagen,

Orient. Teppiche, Lino-
leum, Glas, Porzellan,

Haushaltungsartikel,
Konserven, Vorhänge,

Portièren, Mercerie,
Parfumerie
In diesem Jahre

stark verbilligte Preise.

In jeder Abteilung sind außergewöhn-

lieh billige Posten ausgelegt. 10 7"

Skonto auf alle Artikel, welche im

Preise nicht besonders ermäßigt sind.

Solche Vorteile nur einmal
im Jahre, im Februar.

Grandi Magasins JillUOfi S.A. Zürich
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umfsüt

Letti^sren, eiserne Lett«
steilen, deinen» unâ

Launiv^eil^nren, Mëdei,
vaineni^âseiie, Herren«
unà Oârnenltleiâersteiîe,

8eiâensteiêe, Meàes,
Herren« unâ Osinen«
lteniàtion, îSekulie,
^eppielie, Vorlagen,

Orient. I^eppielie, I>ine«

leinn, tllss, per^ellsn,
Ilnuslisltungssrtilcel,

lienserven, Verkäufe,
Pertieren, Mereerie,

pariunierie
lu àsem .làdrk

stark verdillî^te I rsiss

la ^.bteilua» sivà NiLei'Asvôdii-

iiâ dil!i°s ?o8teu âSAà°^ 10°/°

8kmtto auk aile ^rtàsl, veielis im

?i-eise aiàì desouäei's srmäkiZt siaâ.

8v!eke Vorteile nur einmal
îm jalire, im I^edruar.

Mll! WM ^KlWlî î.k. Mll



Ä>ä<Uerf(t)ait.
„St I ter uni) neuer SI p P c n 3 e I ï e r @ dj r e i b $ a I e n & e r" auf baë

Safjc nad) ber @naben=reid)en ©eburt unferê öerrn unb ^eilanbeë $efu Stjrifti.
1722 gum erften SDÎal burd) g 0 f) a n n e § £ 0 & I e r, SftattjematljicuS, jebt aber
auf baê gaïfr 1921 gum gtneitjunberiftert STktle an ba§ Stageêtidjt gegeben burd)
£>. Äiibler, 93uc£)bruc!etei, Strogen.

„g r e u n b Ii dj e Stimmen a n $ i n b e r f) e r 3 e n". Sir. 245 für ba§ 7.
Bis 10. Stlterëjaïjr. Sir. 255 für baS 10. BiS 14. Sllterëjafir, je 20 Seiten ftarl, mit
farbigem SEiteîbilb unb bieten StBBilbungen im tEejet. SßretS beS «oefteë 50 3tp, (Sßci
SSegug bort 10 ©jemplaren ab à 40 91p.). Skrlag Strt. ^nftitut Örelt güfgli, igürid).

Sari SpxttelerS 75. ©eburtStag. ©efeiert gu Sugern am 26. $uni
1620. Plebe bort ©ottfrieb 93 01) 11 e n b I u ft. 2>anfeSloort bon S a r I Spit»
t e I e r. Sin Setbftberlag ber greien SSereinigung ©teidjgefinnter, Sugern. gi'tr
ben 93nc£)t)anbel burd) Otto SBicfe, 93ucbl)anblung, Sugern 1920. ißreiS gr. 1.50.

„S f) I i n i 9S i e f) n a d) t § » S g e n c" SSort § e b ir> i g 931 e u I e r »SB a f e r.
2. erlbeiterte Stuflage mit einem Titelbilb. SßreiS gr. 1.50. SSerlag Strt. gnftitut
Orelt güfgti, Sürid).

Sßeftaloggi. Sine Sinfütjrung in feilte Scffte unb feine SBcrïc. SSon

St ï) c 0 b 0 r 2Biget. SSertag bon .jjuber & So., tu grauenfelb.

: -

TILBLICH, wie der Duft orientalischer Blumen 11.

Pflanzen, ist das Aroma der PLANTOL-Seife.
Lieblich siiul auch die Frauen, die sie zur täglichen
Toilette verwenden.

SAVONNERIE SUNLIGHT PARFUMERIE
O LT EN

IÄÜ

KScherscha«.
„Alter und neuer Appenzellcr Schrcib-Kalender" auf das

.Jahr nach der Gnaden-reichen Geburt unsers Herrn und Heilandes Jesu Christi.
1722 zum ersten Mal durch Johannes Tabler, Mathemathicus, jetzt aber
auf das Jahr 1921 zum zweihundertstcn Male an das Tageslicht gegeben durch
O. Kübler, Buchdruckerei, Trogen.

„Freundliche Stimmen an Kin der her ze n". Nr. 215 für das 7.
bis 19. Altersjahr. Nr. 256 für das 19. bis 14. Altcrsjahr, je 29 Seiten stark, mit
farbigem Titelbild und vielen Abbildungen im Text. Preis des Heftes 59 Rp. (Bei
Bezug von 19 Exemplaren ab à 49 Np.). Verlag Art. Institut örell Füszli, Zürich.

Carl S p ittele r s 75. Ge b u r t s t a g. Gefeiert zu Luzern am 29. Juni
1S29. Rede von Gottfried B o h n c n b l u st. Dankeswort von Carl Spit-
t e l e r. Im Selbstverlag der Freien Vereinigung Gleichgesinnter, Luzern. Für
den Buchhandel durch Otto Wicke, Buchhandlung, Luzern 1929. Preis Fr. 1.59.

„C h l i n i W i e h n a ch t s - S z e n c" Von H e d iv i g B l e u l e r -W a s e r.
2. erweiterte Auflage mit einem Titelbild. Preis Fr. 1.59. Verlag Art. Institut
Orell Füstli, Zürich.

Pestalozzi. Eine Einführung in seine Lehre und seine Werke. Von
Theodor Wiget. Verlag von Hnber Co., in Frauenfeld.

IIDDDlOD, evie Ztn- Dust orientalise stei DIomen n.^ pslnn/eui. ist eins eler I"l..V>'P()l.-Zeile.
D!el)liest sinrl uuelr «sie brauen, clie sie 2UN tü^'Iielien
Toilette ver>venelen.

c) Qi'Llbi
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TuchfabrikWangen a.Hare

liefert direkt an Private

solide und preiswürdige Kleiderstoffe.
Muster franko. Annahme von Schafwolle und Wollsachen.

Verarbeitung von Schafwolle zu Strickgarnen.

J. REINHARD & OIE. |

Nach der

Influenza.
Rekonvaleszenten, Unterer-

nährte, Herzschwache trinken

Tobler-Cacao —

in Paketen mit der Bleiplombe —. An-

regend, leicht verdaulich — höchster

Nährwert. Nur echt in Paketen mit der

Bleiplombe von

I

?K»Qkksdrik^sl»gen

liài-t àsllt an ?ri?âts

svliâe unâ preiîsvsiii'âKZe lîleîâersìvkîe.
Nustsr krào. ànàe von Sààoìls uuà >VoI!sâedsn>

VeràrksàiiA von Lààtvrolls M Ltrie^Aàrnsll.

^ RLIXSàRV à VIL.

I^Iack âes

lniluen^g.
pekonvgles^enten, Unterer-

näkrte, I^emsck^vactrs trinken

lobler-Lacso—

in psketen mit cter LIeipIomke —. à-
reZenâ, leickt verciaulick — köckster

I^skr^ert. I^Iur eckt in Paketen mit à
Kleiplombe von



Feinstes Kochfett

99NUSSGOLD"
hergestellt aus Kokosnußfett

und reiner Naturbutter
überall erhältlich

^attMite & Cie., SpeisefetMo Bappenwil

jf-

Das gesündeste Getränk

®o Moussierender

SUSIER MOST
naturrein und alkoholfreist) n

GEBR. ZUPPINGEP
OBER-MEILEN

Preise bei kistenweisem Bezug franko Haus:
20 Stück V2 Fi- moussierend p. Fl. 35 Cts
20 „ Vi „ niebt „ „ „ 55
12 ILtr.Fl. „ „ „ „ 05 „
4 „ 5 „ „ n „ Ltr. 60 „

Wiederverkäufer ermäßigte Preise. Man ver-
lange die Adresse des nächsten Depothalters.

Hausfrauen!

zur Deckung des
Zucker-Ausfalles
verlangen Sie bei
Ihren Einkäufen

11 u r

die kleinen

,Hermes'
SatEhiriii-latiiattQn

Das Or ig.-Schweizerfabrikat.

Gebrüder Ackermann
ToÉÉrikaliOD Entlebuch

Man achte genau auf die Adresse

senden auf Verlangen
Muster v. schönen, ganz-
u. halbwollenen Stoffen
für solide Frauen-
u«»d Nünn^r- K «*!-
«1er Bei Einsendung v.
Wollsachen erinfis-
sigte Preise.

^eili5is5 kociiîskt

XV88V0I.0
Iisi'gsstellt sus XokosnulZsett

unc! rsinsr iiaiuk-dutisi'
llbsi-all srliä!tl>cli

^Sll
Kslws » lie.. WMMM vMMil

-

IS! WliMlSliMllK!

»öiiWÄo»
nsîuk'l'ein uncZ slkoiioifk'ei vc> ri

kreise bei iristeuveisein Le-vZ tre.nl!v «Ms:
20 Stiiek V- ?i. Iiionssisrenà x. ?I. 25 (Zts
2V « Vi „ niedt ^ „ 55
12 Ikir.kl., ^ ^ «5 ^

n n I^îr. l>0
^

Vieäsrverknnksr errnNüixte kreise. Zinn ver-
iailssk âie L.âresse âes nàedsten vexoiàiters.

«WlsSWl!

^nr OsekmiA des
^iioker-^nàNes
ver!»i!xe!i 8ie bei
Idrsn Lmkèiàu

N n I'

àis klsiusn

HriNA'
ÂllllSNN-sSîlMW

llâz Orig.-Lekwkizei'fÄdi'iicat.

t.à'ûà ììkri milnn
MMà ÛQtlsduà

.'! Zl»n aàtk Aknsu »»< àie áà es«s

sonàon mik VeànAen
^lu^tor v. 8odôil0iì,
u. àlbxvolwiìoii Ltokleu
kür su 11 âo W'»»».»«»»
» 6 r» j
«Ivr IZvi Linsenànx zn
^VoIIskàvn «ê ormîls-
sÍAis kreise. "MM



Schweizerische Eidgenossenschaft

Ausgabe von

6% HassasdiQinen der

SMzerisdiQD Eidgenossinsdiafl

IV. Serie, vom Jahre 1921, auf 27* und 47* Jahre

zur Konversion des am 15. Februar 1921 fälligen IV. 472 7« Eid-

genössischen Mobilisations-Anleihens von Fr. 100,000,000.— von

1916 und zur teilweisen Konsolidierung der schwebenden Schulden.

—
Emissionspreis: Zu pari gegen bar oder in Konversion.
Inhaber-Titel à Fr. 100.— 500.—, 1000.—, 5000.— und 10,000.—.

Konversion: Im Falle der Konversion wird den Inhabern der

erhöhte Zins à 6®/» schon ab 5. Januar 1921 gewährt.

Zeichnungs- und Konversions-Änmeldungen nehmen vom

20. Januar 1921 bis inklusive 5. Februar 1921 entgegen:

Sämtliche Zweiganstalten und Agenturen der Schwei-
zerischen Nationalbank, sowie die sämtlichen Banken,
Bankhäuser und Sparkassen der Schweiz, bei denen Pro-

spekte und Anmeldescheine erhältlich sind.

Das Eidgenössische Finanzdepartement behält sich vor, den

Verkauf gegen bar vor dem 5. Februar einzustellen, wenn es findet,

daß die erfolgten Verkäufe im Hinblick auf den Zweck einen genügen-

den Betrag erreicht haben. In diesem Falle wird eine Mitteilung in

der Presse erscheinen.

Diese 6% Kassascheine, IV. Serie, werden vom Bund jederzeit zu

pari plus laufende Zinsen zur Entrichtung der eidgenössischen Kriegssteuer

und der Kriegsgewinnsteuer an Zahlungsstatt genommen.'.

Bern, den 18. Januar 1921.

Eidgenössisches Finanzdepartement :

J. MUSY.

Zckvei^ensà lricl^enossensckaii

àLZgbe von

M ISWllWM à
UMeMe» MWMlllllsl
IV. 8erie, vom ^3kre 1921, 3ll1 2V2 Ullä 4V2 ^3Ìme

?ur Konversion do8 3M 15. l^kbiuai- 1921 fälligen IV. 4V-V« 6iicl-

gsnôsàken Mobilieatione-ünIeikenZ von ssr. 199,990,990— von

1916 uni! ?up teilweisen Xon8olîàning cler 8okwedsnl1en 8okulc!en.

—'sW»

Linîssionspreis: par! ssssseu bar oder iu Konversion,
înbader-l'iìel à IV. 100.— 500.—, 1000.—, 5000.— uud 10,000.—.

Konversion: Im I^alls der Konversion àd dsu lulmdsru der

srlmlrls Äiis à 6°/» sedou ad 5. dauuar 1921 xswädrl.

TeiebnunZs» unâ konversions-IìnineiÂunsen usdmsu vom

2V. )anuzr 1921 dis inklusive 5. kebruar 1921 sutsss^su

Sämtliells XneiAsnstaìten ûûd lì^eniuren dsr 8ebwei
xeriseben 1>Iaìionaidsnk, souûs dis sämtliedsu Lanken,
Lankbäuser uud Sparkassen der 8à'à, del dsusu ?ro-

spskls und Vumsldesekàs srkälllielr sind.

Nus LidAsuôssisàs ^iuau^dsparlsmeul dedält sied vor, à
Verkauk AeZen dar vor dem 5. Vedruar sio/uslellsu, venu es àdet,
àû dis erkolZtsu Verkäufe im Niubliek auf deu Nveek eiueu sssuü^su-

dsu NelruA srrsisdi dadeu. Iu diesem Hulls vird siue Uilìsiluu^ iu

der ?resss srsedeiusu.

Diese K°/« Xassasolieine, IV. 8eris, werden vom kund jederzeit ?u

pari plus laufende Zinsen ?ur Lniriodtung der eidgenössiscden Kriegssleuer

und der Krisgsgewinnsteuer an 2adlmigs8ìslt genommen/

Lern, dsu 18. davuar 1921.

kliâAeiiôîSîsîîseìieîs I^íliarl^âepar'ìeliieriì:
I. MV8V.



elektrische heiz und
KOCHAPPARATE

ERHAI/I%ICH BEI EEEKttM^I'tAttSWERKEN
UND ELEKTRO - INSTALLATIONSEIRMEN

MieriusciiV «M mv

«M» Ll,tz«r»O- l»Wie«,iâoikâV«âi
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